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Zn t e l l i g e n z § B l a t r
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Vuchdruckerey.

Nro . 12. Freitag den n . Februar 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Nagold.

Nagold . Nächsten Montag den 14.
d. M . Vormittags 9 Uhr werden die —

- der aufgelösten Amtspfleg Altenstaig zuge-
hörigenMobtlien , woruNterBücher , Schrein-
Werk, wie z. B . Tische , Schrannen , Re¬
gistratur - Kasten , sodann 2 Feuersprtzen,
1 Feuerwagen nebst Zugchdrungen befind¬
lich sind , gegen baare Bezahlung im öf¬
fentlichen Aufstreich verkauft werden , wo¬
zu die allenfallsigen Kaufs - Liebhaber un¬
ter dem Anhänge hiemit eingeladen wer¬
den , daß die Versteigerung auf dem Rach,
Haus zu Altenstaig Stadt vor sich gehe.

Den 7 . Februar 1825.
K . Oberamt.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau . ( Frucht -Verkauf .) Dom hie¬

sigen herrschaftlichen Fruchtkasten , wird rin
Quantum Dinkel und Gerste aus freier
Hand verkauft.

Den 5. Febr . 1825-
K. Cameralamt.

Tübingen.  Don den Hospital - Wal¬
dungen ist bereits wieder ein Stück von

— > 129  Morgen , derGlemstn -, Schmidts,
und Münchshau genannt , in - Stockacher
Markung gelegen , um 20,000  fl. angekauft,
und wird dieser Kauf

Dienstag den 15 . Febr.
auf hiesigem RathhauS früh 9 Uhr zum
Aufftrctch gebracht , wo zugleich, und bis
dahin bei den Unterzeichneten , die weitern
Bedingungen vernommen werden kbnnen.

Den 5 . Febr . 1825.
Hofpitalwald - Verwaltungs-

Com Mission,
Fehleisen,
Ruoff,
Heckmann.

I mmen b aussen. (Schaafwaide-
Derlcihung .) Oie Gemeinde Jmmenhausen
ist entschlossen, ihre Sommer - Schaafwai-
de , welche 150 Stücke ertragt , wieder auf
das nächste Sommer - Halbjahr 1825 zu
verleihen . Die Verhandlung wird

Samstag den 12 . Febr . d. I.
Vormittags 10  Uhr

in des Schultheißen Wohnung dahier
vorgenommen und die Bedingungen bei
der Verleihung gehörig bekannt gemach'
werde ».
- Den 51 . Jan . 1825.

Schultheiß Maier.



Herrenberg . ( Pferds - Markt be.
treffend .) In Folge früherer Bekannt¬
machung , wird zu besserer Smporbrin-
gung des hiesigen Pferds - Markt « an je¬
dem auf Fastnacht fallenden Jahrmarkt
wiederholt bekannt gemacht , daß an dem
— am 15. dieß abzuhaltendcn Pferds-
Markt auf die Z höchsten Pferde - Kaufe
drei Prämien zu Z — 2 und 1 Kronen-
thaler aus der Stadt - Kaffe ausgesezt feyen,
auch von allen zu Markte bringenden Pfer¬
den kein Stand - und Pflaster - Geld bezahlt
werden dürfe . -

Indem nun Käufer und Verkäufer
zu starkem Besuch eingeladen werden,
wird ihnrn bemerkt , daß für ein bequemes
und geeignetes Lokal zum Aufstellen der
Pferde gesorgt sehe.

Den 7. Februar 1825«
Stadtrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen . ( Güter - Verkauf . ) Auf

Stadtschultheißenamtlichen Auftrags bietet
der Unterzeichnete käuflich an:

Han 2 Morgen Acker im Hvlderbusch und
1 Morgen Acker im Eisenhuth,

aus dem Dermdgen des Christoph Zeeb,
Bäckers.

Den 27 « Jan . 1825
Stadtrath

Etter

Tübingen . ( Gstterverkauf .) Stadt¬
rath Wezel verkauft aus dem Vermögen
der Joh . Georg Depperichs Witkwe , zu
Bezahlung der Steuern , ungefehr 5 Vrtl.
Wiesen und Garten am linken Oesterberg.

Ferner 2 Vrtl . Acker auf dem vbern
Desterbcrg.

Ferner hat derselbe aus des Christoph
ftkedrich Schwägerlens Ganntmasse dessen

Weinberg in der Neuhalde für 166 fl- ver¬
kauft ; wer nun auf diesen schlagen will,
kann sich bei demselben melden.

Tübingen.  Au » der Vermögens,
Masse des verstorbenen Seifensieders Georg
Friedrich Fischer , wird dessen Haus beim
Hirsch , 2 Wiesen am linken Oesterberg , und
S Wiesen im untern Neckerthal;

Ferner aus der Dermdgen «- Masse deS
verstorbenen Herrn Gemeinde -Jnspector und
Scharfrichters Georg Friedrich Bclthlen,
ungefähr 15 Morgen Weinberg im Oester,
berg wiederholt zum Verkauf ausgeboten,
wobei noch bemerkt wird , daß man ver,
kauferscher Seits zu Erleichterung des Käu¬
fers geneigt sepe, verzinsliche Zieler anzu,
nehmen.

Den 5. Febr . 1325.
Fehleisen.

Tübingen. (WirthschaftS - Verkauf
oder Verleihung .) Auf das Ableben ih¬
res sei. verstorbenen Manne « , hat sich die
Unterzeichnete entschlossen , ihr Wirthkhau«
zum Hirsch zum Verkauf , oder zur Ver¬
leihung öffentlich anzubieten.

Dasselbe steht in einer sehr frequenten
Straße , und in der Nähe des Kaufhauses,
ist ostbckigt und mit einem Nebengebäude
versehen , und hat einen eigenen guten
Brunnen . Seine besondern Bestandtheile
sind folgende.

^ ) Ein Weinkeller zu Ivo Aimer und
einen besondern Gemäß »Keller.

L ) par terre . Einen fahrbaren mit stei¬
nernen Platten auögelegten und ge,
gppSten HauSdhrn , eine geräumige
Kammer für den Hausknecht , und
Aufbewahrung brr anvertrauten Ef¬
fekten , eine Waschküche mit 2 einge-
mauerten Kesseln , ein Geflügel - und



Schweinsiall ; ff Stallungen zu un¬
gefähr 60 Pferden , eine Düngerlege.

0 ) Jude «: Lei - eraAe . Eine große Wirths»
stubc , welche durch vorhandene Ver¬
schlage in Z Abtheilungen abgetheilt
werden kann , ein Cabinet zur Auf¬
bewahrung der Getränke und Gefäße,
welches mit Fachern versehen ist und
wodurch ein Eingang in den Keller
führt . Eine ganz Helle große Küche mit
einem Kunstheerdt , und dergleichen
Häfen . Ein Brat - und Backofen.
Ein schdneS Gastzimmer nebst Alkov.
Eine große Vorrathskammer nebst 2
Speißkammern , Z Schlafkammern ,
durch welche eine zum Heuboden führt,
in welchem ungefähr 10 Wagen Fut¬
ter aufbewahrt werden können,

v ) Im Zten Stockwerk . Ein,großes
Speisezimmer mit 1 ganz neuen ei¬
sernem Queerofen , welches als ein
Saal gebraucht , aber auch zu Z Ab-
theilunzen , nach bestehender Vorrich¬
tung , getheilt werden kann.

5 vor 2 Jahren ganz neu , und mo¬
dern gebaute Gastzimmer , wovon 2 in
einander gehen.

L) Im ersten Dachstock. 2  sehr große
gut verschlagene Kammern , außer die,
sin großen Raum zu Holz ic.

k ) Im 2ten Dachstock. Ein Fruchtboden,
der durch da« ganze Haus geht , und
mehrere 100 Scheffel faßt , wo ein
Doppel - Boden neu gelegt ist. End¬

lich ein Taubenschlag mit 1 Flug Tau¬
ben , und zweckmäßige Einrichtungen
zum Rauchern ..

In diesem Wirthshauö sind 16 Zünfte
placirt , auch logiren mehrere fahrende Bo¬
ten daselbst.

Schließlich wird bemerkt , daß den
Käufern rine Anzahl Fässer , MrubleS,

Bellen , Gefäße und andere für die erste
Einrichtung unentbehrlicher Hausrath wer»
d^ tn den HauS - Kauf gegeben werden >
und daß derselbe Gelegenheit finden werde,
sich sogleich durch alle Rubriken leicht zu
versehen , indem unmittelbar nach dem
Verkauf dieses Hause « , , eine Fahrniß,
Auction durch alle Elasten im Haus ab¬
gehalten wird . Der Kauf kann gegen
baür Geld , oder auf verzinßliche Zieler
abgeschlossen werden , und die Liebhaber
kdnnen sich dießfalls täglich an die Unter¬
zeichnete wenden.

Den 8. Februar 1825-
Rosina Wetzlin , Wittwe.

Tübingen . ( Haus - Acker » und
Baumgut <auchWein - undMoft - Verkauf .)
Wer aus der Färber Scholder ' schen Erb¬
schafts - Masse ein halbes Haus in der
Ammergaffe , und 5 Drtl . 10  Rth . Ackers
mit Baumfcld im breiten Weg , auch un¬
gefähr 16 Almer rein gehaltenen Unter-
und Oberländer Wein von 1825 , ferner
6 Aimer Haustrunk zu kaufen Lust hat,
beliebe sich deßhalb in Bälde an die Schol¬
der'schen Erbs - Interessenten oder an chen
Sekler Straub dahier zu wenden.

Tübingen . ( Hausverkauf .) Inder
Nahe des Marktes ist ein ganzes oder hal.
bes HauS aus freier Hand dem Verkauf
ausgesezt . — ES besteht dasselbe in drei
heizbaren Zimmern , sechs Dehrnkammern,
zwei Vühmkamniern , Stallung zu sechs
Stück Vieh , Schweinstall nebst Dunglege,
zwei abgesonderten gewblbten Kellern , und
rinen geräumigen Laden . Das Nähere
ist bei Ausgeber dieß zu erfragen.

Ein zweijähriger Haag strht auf dem
Bläsiberg dem Verkauf ausgesehk

Den 8. Februar 1825.



Tübingen . Eln v Istänbiges Bier¬
brauerei , Geschirr ist uu billigen Preiß
käuflich zu erhalten , worüber nähere ÄUs-
kunst giebt

Rechts -Cosulent
Schüßler.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Bei Messerschmid Rupfs Wittib , beim
Ldwen , ist eine geräumige Stube , Küche,
Orhrnkammer , und Holzlege bis - nächst
Georgi zu vermiethen.

Tübingen. (Geld auszuleihen ) 400
Gulden liegen gegen dreifache gerichtliche
Versicherung zum Ausleihen bereit ; das Na'
Here zu erfragen bei

Buchdrucker Schultheiß.

Tübingen. (Dienstgesuch . ) Eine
Weibsperson von gescztem Alter , die zugleich
auch in mehreren weiblichen Arbeiten er.
fahren ist , wünscht in Bälde als Kindbett»
oder auch als Krankenwärterin unterzu¬
kommen . Nähere Auskunft ertheilt die
Redaction dieses Blatts.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geber ne:

Den 1. Febr . dem Weingärtner Kehrer
ein Mädchen.

— 4 . — dem SchreinerWeimar ein Knabe.
- » — dem Weingärtner Zeiher rin

Knabe.
Co p ulirtet

Den 6. Febr . Jacob Michael Losch, Mau¬
rer,  mit Christiane Juliane Kehrer,
Weingärtners , hinter !, ehl . Tochter.

Gestorbener
Den ZI . Jan . dem Schuhmacher Ndcker,

ein Knabe , an Gichtern , alt 8 Tag.

Den 2 . Febr . bem Schuhmacher Schuster,
ein Ldchterlein , am Scharlachfrtesel,
alt 4 Jahr 5 Monat.

— - - Martin Schweizer , Mezger,
starb im Hospital an Lähmung der
Harnbla e , alt 82 Jahr.

— Z. — Eva Rosina Adam , Sladtwerk-
Metsters hinter !. Witlwe , am Steck,
fluß , alt 82 Jahr.

— 4. — Frau Johanne Louise Schramm,
Buchdruckerherrns hinter :. Witlwe , an
der Wagersucht , alt 60 Jahr 6 Monat.

In Nvttenburg.
Stablpfarrei Sk . Marrin.

G c bor n e:
Den 8. Jan . Maria , Ldchterl . des Philipp

Stadel , Weingartners.
— 9 . — Carl , Sbhnl . des Joseph Ham¬

berge », Schusters.
— 10 . — Agatha , Ldchterl . des Engel¬

bert Garb , Kiefers.
— 12. — Carl,  Sbhnl . des Bernhard

Hofmeister , Steinhauers.
— 21 « — M . Eleonora , Tbchterl . des

Thaddäus Schnitzler , Schneiders.
— 2Z. — Carl , Sdhnl . des Joseph Voll,

mer,  Weingartners.
— 50 . — Carl Cuno , Sbhnl . des Jo,

seph Hailsinger , Cameralamtsdieners.
Gestorbene:

Den 6. Jan . Theres,  Tbchterl . des Jo¬
seph Reich, ZeugmacherS , alt Z Monat,
an Gällenruhr.

— 16 . — Ferdinand , Sbhnl . des Conrad
Widmaycr , Bauers -, alt 1Z Wochen,
an Gichtern.

— 25 . — Lorenz , Sbhnl . des Johann
Steiner , Müllers,  alt AH Jahr , an
der engl . Krankheit.

— 25 . — Johann Miller , lcd. Müller,
alt 57 Jahr , an Lungenschwindsucht.

— 27 . — Herr Amon Ullmann , pens.
Oberacciser , alt 82 Jahr , an Ent¬
kräftung.
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